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Erfahrungsaustausch und Weiterbildung für Betreuer der Abfallsammelstellen 

 
Die Abfallsammelstellen der Gemeinden entwickeln sich immer mehr zum Herzstück der kommunalen 
Abfallwirtschaft im Burgenland. Um den optimalen Betrieb dieser wichtigen Einrichtungen nachhaltig zu 
gewährleisten, werden die verantwortlichen Mitarbeiter jährlich einer intensiven Schulung unterzogen. 
Die heurige Schulung widmete sich schwerpunktmäßig dem Thema „Sammlung und Verwertung von 
Elektroaltgeräten“.  
 
 
Hohe Investitionen in abfallwirtschaftliche Infrastruktur 
 
Seit Anfang der 90-iger Jahre werden im Burgenland massive Anstrengungen zur Umsetzung einer 
ökologischen Abfallwirtschaft unternommen. Ein wichtiger Eckpfeiler dabei ist die abfallwirtschaftliche 
Infrastruktur, die in diesem Zeitraum vom Burgenländischen Müllverband und den bgld. Gemeinden 
errichtet wurde. Sie gibt dem bgld. Bürger die Möglichkeit seine Altstoffe einer ökologischen 
Wiederverwertung und seinen Abfall einer ordnungsgemäßen Entsorgung zuzuführen. Das Herzstück 
dieser Infrastruktur sind die Abfallsammelstellen der bgld. Gemeinden. 
 
Um einen effizienten Betrieb dieser wichtigen abfallwirtschaftlichen Einrichtung zu gewährleisten, 
werden die Bediensteten der Gemeinden seit 1994 einer laufenden Schulung und Weiterbildung 
unterzogen. Seit 1996 wird diese Schulung in Form von jährlich stattfindenden Kursen abgehalten. 
Organisiert und durchgeführt werden diese Kurse vom Burgenländischen Müllverband und der Abteilung 
Wasser- und Abfallwirtschaft der Bgld. Landesregierung. Dabei werden die Bediensteten der Gemeinden 
über alle Fragen der richtigen Zuordnung der anfallenden Abfälle und Altstoffe, die gesetzlichen 
Grundlagen sowie über eine zielführende Öffentlichkeitsarbeit und Abfallberatung in den Gemeinden 
informiert. Seit 1996 haben mehr als 2000 Gemeindebedienstete an dieser Fortbildung teilgenommen. 
 
 
Schwerpunktthema 2008: Sammlung und Verwertung von Elektroaltgeräten 
 
Im Jahr 2008 nehmen rd. 250 Mitarbeiter an diesen Fortbildungskursen teil. Neben der grundsätzlichen 
Erläuterung der richtigen Zuordnung der Alt- und Problemstoffe steht heuer das Thema „Sammlung und 
Verwertung von Elektroaltgeräten“ im Mittelpunkt der Schulung. Die Teilnehmer erhalten dabei einen 
detaillierten Einblick, wie die Wertstoff-Rückgewinnung und Schadstoffentfrachtung bei den 
Elektroaltgeräten in der Praxis durchgeführt werden. Vertieft werden die behandelten Themen durch 
einen praktischen Anschauungsunterricht direkt vor Ort im Burgenländischen Schulungszentrum in 
Neutal, wo die fachgerechte Aufbereitung der im Burgenland gesammelten Geräte erfolgt. 
 
 
 
Nähere Auskünfte zu diesen Themen erhalten Sie beim Mülltelefon des BMV unter 08000/806154 zum 
Nulltarif oder auf unserer Homepage unter www.bmv.at. 
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